
An den Bürgermeister
der Stadt Blomberg
Herrn Klaus Geise
32825 Blomberg

Antrag an den Rat der Stadt Blomberg:
Veröffentlichung des „Städtebaulichen Entwicklungskonzeptes“
und der wissenschaftlichen Auswertung von „Shared Space“

Blomberg, 23.12.09

Sehr geehrter Herr Bürgermeister,
sehr geehrte Damen und Herren,

hiermit beantrage ich im Namen der Fraktion von Bündnis 90 / Die Grünen:

Das „Städtebauliche Entwicklungskonzept“ des Büros Junker & Kruse, das am 
03.12.09 im Ausschuss für Bauen und Umwelt in öffentlicher Sitzung vorgestellt wur-
de, wird auf der städt. Homepage der Öffentlichkeit zugänglich gemacht.

Des Weiteren wird auch die wissenschaftliche Auswertung von Fr. Heitkötter zum 
„Shared Space“-Versuch auf der städt. Homepage online gestellt.

Die Antragsbearbeitung erfolgt zeitnah im nächsten Bauausschuss. Durch entspre-
chende Verlautbarungen wird auf die Publikationen aufmerksam gemacht.

Begründung:

Das „Städtebauliche Entwicklungskonzept“ soll lt. Planung der Verwaltung bereits An-
fang Februar im Bürgerhaus öffentlich vorgestellt und diskutiert werden. Die Erfahrung 
zeigt aber, dass die Präsentation eines 40-Seiten-Papiers die Zuhörer ohne Vorberei-
tung schon allein durch die schiere Stoffmenge überfordert. 
Damit sich interessierte Bürgerinnen und Bürger rechtzeitig über den Inhalt informie-
ren können, wäre es daher aufgrund des umfangreichen Inhalts ausgesprochen ziel-
führend, das Papier schon im Vorfeld zu veröffentlichen. So können gezielte Fragen 
und Anregungen schon vorher in aller Ruhe und ohne Zeitdruck überlegt und formu-
liert werden. 
Da auch Fragen der Verkehrsführung und -lenkung sowie die Gestaltung des Straßen-
raums berührt werden, sollte auch das „Shared Space“-Papier veröffentlicht werden.
Die Leserbriefe in der LZ aus den letzten Wochen zeigen, dass hier bei Teilen der Bür-
gerschaft ein hohes Interesse vorhanden ist. Dem sollte Rechnung getragen werden.

Mit freundlichen Grüßen
 

(G. Staubach)


